
 

Die Themen heute:          19.07.2023 
▪ Zoll und Rentenversicherung prüfen wieder  
▪ Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (AU) mit unterschiedlicher Wirkung  
▪ Werkstudenten - Vorsicht bei Studienende  
▪ Reminder: Bitte nehmen Sie an unserer Eckdatenbefragung für die Deutsche Besonnungsbranche teil! 
 
 
Liebe Mitglieder, 

heute erhalten Sie eine BfB-Infomail zu obigen Themen – wir bitten um Beachtung! 

Zoll und Rentenversicherung prüfen wieder  
Vermehrt wird dem DSSV aus den Studios berichtet, dass die Rentenversicherung und der Zoll Prüfungen 
in Studios durchführen. Die Rentenversicherung prüft insbesondere, ob sie freie Mitarbeiter und 
Honorarkräfte als Scheinselbstständige bewerten muss (Achtung: Hohe Nachzahlungen der 
Sozialversicherungsbeiträge drohen). 
 
Der Zoll hingegen prüft hauptsächlich die ordnungsgemäßen Dokumentationen bei geringfügigen 
Beschäftigungen. Dies hat zum einen die Kontrolle zum Inhalt, dass das Mindestlohngesetz eingehalten 
wird, zum anderen wird auch der sozialversicherungsrechtliche Status (geringfügig oder reguläres 
Arbeitsverhältnis) geprüft. Kann der Zoll das, wegen nicht ordnungsgemäßer Dokumentation, nicht 
überprüfen, drohen empfindliche Bußgelder. 
 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung (AU) mit unterschiedlicher Wirkung  
Ob es einen Unterschied macht, ob man sich vor oder nach einer Kündigung krankmeldet, ist zurzeit 
Thema beim Bundesarbeitsgericht (BAG: 5 AZR 137/23). 
 
Dazu geführt hat das Urteil des Landesarbeitsgerichts Niedersachsen vom 08.03.2023 (Az.: 8 Sa 859/22). 
In diesem wurde bestätigt, dass der sogenannte Beweiswert einer AU dadurch erschüttert werden kann, 
dass der Arbeitnehmer sich postwendend auf eine Kündigung krankmeldet. Dann hat der Arbeitnehmer 
konkrete Tatsachen vorzulegen und ggf. zu beweisen, die seine Erkrankung untermauern.  
Mangels Kausalität gilt das laut LAG Niedersachsen dann nicht, wenn die Erkrankung bereits vor der 
Kündigung des Arbeitsverhältnisses vorgelegen hat. 
 
Bedeutung für die Branche: 
Meldet sich Ihr Arbeitnehmer sofort nach einer Kündigung über die Dauer der Kündigungsfrist hin krank, 
sollten Sie zunächst selbst einschätzen, ob tatsächlich eine Krankheit vorliegen kann. War der 
Mitarbeiter zuletzt noch munter und bei guter Gesundheit, kann ein entsprechender Verdacht bei der 
Krankenversicherung gemeldet werden; diese ist verpflichtet, begründete Zweifel an der AU 
nachzuverfolgen (§ 275 Abs. 1 SGB V). Bevor Sie die Gehaltsfortzahlung gänzlich einstellen, halten Sie 
bitte mit Ihrem Rechtsanwalt Rücksprache! 

 

 
...Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2! 

 

https://www.dssv.de/mitglieder-login/rechtliches/arbeitsrecht/
https://voris.wolterskluwer-online.de/browse/document/14e8d60b-361e-40e4-a2d2-c9f0bbe32212


 

Werkstudenten - Vorsicht bei Studienende  
Es ist bekannt, das Studios, die keinen dualen Studierenden finden, Studierende aller Fachrichtungen, 
die mehr als geringfügig arbeiten sollen, als Werkstudenten beschäftigten können. Beschäftigungen von 
bis zu 20 Wochenstunden sind dann für den Arbeitgeber versicherungsfrei in der Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung. In der Rentenversicherung besteht Versicherungspflicht. Voraussetzung 
dafür ist aber immer die Eigenschaft als sogenannter „ordentlich Studierender“ und die Immatrikulation 
(Einschreibung) an einer Hochschule oder Fachhochschule.  
 
Achtung:  
Bei der Beschäftigung von Werkstudenten ist für Arbeitgeber Aufmerksamkeit geboten, wenn mit dem 
Bachelor der erste Studienabschluss erreicht wird. Ein Bachelorstudium endet mit Ablauf des Monats, 
in dem der oder die Studierende das offizielle Prüfungsergebnis erhält. Ein anschließender 
Masterstudiengang kann aber erst mit dem nächsten Semester beginnen. In dieser Lücke entfällt für 
den Mitarbeiter in der sozialversicherungsrechtlichen Beurteilung der Studierendenstatus. Damit gilt die 
Werkstudentenregelung nicht. In dieser Zeit besteht dann grundsätzlich Sozialversicherungspflicht. 

 
Start der Eckdatenerhebung 2023 – Ihre Teilnahme ist wichtig! 
Wie bereits in der letzten Ausgabe der BfB-Infomail ausführlich berichtet, hat die Erhebung der zweiten 
Ausgabe der Eckdaten für die Deutsche Besonnungsbranche bereits gestartet. Wir möchten Sie 
nochmals daran erinnern, wie wichtig Ihre Teilnahme an dieser Befragung ist, deshalb nehmen Sie sich 
bitte die Zeit und überprüfen Sie dabei gleich, ob Sie alle Ihre Zahlen kennen!  
 
Nur durch Ihre Teilnahme erhalten wir eine zuverlässige Erhebung der Eckdaten für unsere Branche. 
Bitte finden Sie im Folgenden den Link und den QR-Code, um an der Eckdatenerhebung teilzunehmen: 
 
Der Link: https://bit.ly/bfb_eckdaten_2023    
 
Der QR-Code:  
 

 

 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Woche! 

Herzliche Grüße  
Bundesfachverband Besonnung e. V.   

 

Quelle/n: 
DSSV e. V. 

https://www.dhfpg.de/bachelor/fuer-unternehmen.html
https://bit.ly/bfb_eckdaten_2023

